
 

 
 

Stadt Freising Protokoll Agenda21-Sozialbeirat 
„Global denken- lokal handeln“  

Ergebnisprotokoll 

Datum: 15.02.2023 Zeit: Uhr 19.00 – 21.15  

Anwesend: Sepp Beck (E&K) Hartmut Binner 

Bgm. Eva Bönig Sabine Bock (KBW) Teresa Degelmann (SPD) 

Leo Eichner (Jugend) Johann Englmüller (BWV) Peter Eschenbacher 
(Senioren) 

Nico Heitz (Grüne) Susanne Höck (FF) Monika Hobmair (FF) 

Dr. Guido Hoyer (Linke) Dr. Jürgen Maguhn (BWV) Christian Mainardy (Amt 60) 

Christel Orthen-Schmuker 
(E&K) 

StR Richard Paukner Petra Pupp (Wirtschaft, 
Flughafen) 

Sozialreferentin Dr. Charlotte 
Reitsam 

Kerstin Schulz (Menschen m. 
Behinderung) 

Maximilian Schulte (Jugend) 

Johanna Sticksel 
(Agendakoordination) 

Manuela Wegler (Menschen 
m. Behinderung) 

Karl-Heinz Wimmer 
(Agendakoordination) 

Johannes Schmuker (Gast) Dalia Nicoletti (Gast)  Slavica Todorovic (Gast) 

Marie Maicher (Gast)   

Entschuldigt:   

OB Tobias Eschenbacher Samuel Fosso (FSM) Marita Hanold (E&K) 

Theresa Hautzinger (Bio) Gerhard Koch Hilde Meindl (Senioren) 

Meral Meindl (Migration) Vivian Rasemann (Tisch) Prof. Dr. O. Schroth (HSWT) 

Mesut Ünal (Migration) Dr. Klaus Wiesinger (Bio)  

Nachrichtlich an:   

Dr. Jens Barschdorf Martin Hauner Johanna Hiergeist 

Rupert Widmann   

Verteiler: Anwesende, 

entschuldigte, Mitglieder 

  

Leitung: Eva Bönig 

TOP 1 Nachlese offener Themen der 35. Sitzung 

Die aktuelle Liste der finanziellen Anträge wurde vorab an alle geschickt.  

Oparl: wurde den Referatsleitern kurz vorgestellt und ist in Prüfung. Johannes Sommer bietet an, 

Oparl den Referatsleitern bzw. der Verwaltung vorzustellen. 

Anträge auf der Homepage: stehen online 

TOP 2 kurze Berichte aus den Gruppen  

Biostadt, siehe schriftlicher Bericht 

 

Energie und Klimaschutz, Sepp Beck 

- zwei Walks & Talks sind geplant: zu Elektromobilität und Ladeinfrastruktur, "Freising 

elektrisiert: fahren, laden, teilen" sowie Thema Nachhaltigkeit: „Zum Wegwerfen zu schade“ 

-  Exkursion zu Wolf Wärmepumpen (Ehrenamtswoche) 

- Rückmeldung von den Klimaschutzmanagerinnen, dass der Dringlichkeitsantrag rechtlich 

problematisch sei. Er wird deshalb zurückgezogen. 

 

Seniorinnen und Senioren, Eschenbacher 

- Treffen der Gruppe mit der neuen Seniorenbeauftragten Frau Laschinger 



- Vorschläge für Aktivitäten gesammelt 

- Mithilfe bei Nachhaltigkeitsausstellung zugesichert 

- Zeitzeugen-Projekt leider Absage vom Bürgerturm, da Gebäude nicht seniorengerecht 

 

Migrationsrat siehe schriftlicher Bericht im Anhang 

 

Tisch füreinander, Sabine Bock 

- im Jobcenter bekommt man inzwischen innerhalb von 48 Stunden einen Termin und die 

Kunden werden freundlicher behandelt 

- Weihnachtsfeier mit Wärmestube kam sehr gut an 

- Überfraktioneller Antrag zum Sozialpass im Kreistag gestellt 

- Film über Armut geplant 

- Die Gruppe wird immer größer 

 

Menschen mit Behinderung, Kerstin Schulz 

- Inklusion an Schulen: Angebote in Freising besprochen 

- Begehung mit SZ zur Barrierefreiheit in Freising mit positiven Beispielen und Problempunkten 

- Für Umbau Kardinal-Döpfner-Haus wurde die Gruppe um Beratung gebeten 

- Auch die St. Georgs-Kirche beraten 

- Begutachtung Musterfläche in der Angerstraße 

 

Jugendstadtrat, Leo Eichner 

- 2 neue Sprecher: Victoria Hehnen und Leo Eichner 

- Trinkwasserbrunnen soll wiederhergestellt werden 

 

Faires Forum, Monika Hobmair 

- Treffen mit Lehrer*innen der Fairtrade-Schulen, guter Austausch. Soll fortgeführt werden 

- Kontakt zu Grundschulen wird gesucht 

- H. Höfl, Beauftragter des Landrats für die Bewerbung als Fairtrade-Landkreis hat den 

Austausch gesucht. LRA hat kleine Steuerungsgruppe gegründet 

- Film True Cost soll noch einmal gezeigt werden 

- Stadtschokolade 

- Beteiligung am Uferlos 

- Faire Woche eher sparsam, da kurz danach 

- Nachhaltigkeitsausstellung 

- Rezertifizierung Fairtrade-Town 

 

BWV, Jürgen Maguhn, Johann Englmüller 

- V.a. Radverkehrsthemen 

- 1 Million Radler über Korbinianbrücke. Fazit: diese Hauptradlroute gehört ausgebaut 

- Problem Bahnposten 15, Erdinger Straße ist für Radfahrer gefährlich 

- Beschilderung Isarradweg Korbiniansbrücke soll verbessert werden 

- Bahnhofsareal fehlt Plan und Beschilderung, soll realisiert werden  

- Frühlingsstraße: Anregung als Fahrradstraße auszuweisen 

- Taktile Leitlinie soll nachgebessert werden, Ausschreibung läuft 

- Neue Fahne, Carsharing-Auto mit Logo 

 

Nachfrage: Fahrradschutzstreifen sind nicht ausreichend breit. Problem ist, dass Autofahrer nicht 

beachten, dass der Seitenabstand trotz Schutzstreifen gehalten werden muss. 

 
 

  



TOP 3 Anträge 

Vorab H. Wimmer zur Haushaltslage: Der Haushalt der Stadt ist verabschiedet und liegt im LRA 

zur Genehmigung. Nur Ausgaben, die unaufschiebbar sind und rechtlich zwingend, dürfen bis zur 

Genehmigung bezahlt werden. Darüber wird es voraussichtlich eine Haushaltssperre von 20 % 

geben. Für eine Überschreitung des Budgets über die 80% braucht es einen politischen 

Beschluss. Freiwillige Leistungen sind schwieriger umzusetzen. Grundsätzlich ist der Agenda-

Haushalt für Aktionen und kleine Projekte gedacht. Größere Beträge sind nicht leistbar. 

Sticksel: Mit den bereits bewilligten und den heute vorliegenden Anträgen wäre der Agenda-Topf 

schon um ca.1500 € überzogen. Für kleinere Ausgaben und weitere Projekte wäre dann nichts 

mehr verfügbar. 

Vereinbarung, alle Projekte zunächst grundsätzlich zu überprüfen um Sparpotentiale und 

alternative Möglichkeiten zu ermitteln. 

 

 Bauen, Wohnen, Verkehr: Förderung für Preise für das Schulradeln und 

STADTRADELN 

Die Aktion wird seit 7 Jahren umgesetzt. Kooperation mit dem Mobilitätsbeauftragten, der 

für die Gewinne aber kein Budget hat. Grundsätzlich sind 20% weniger möglich. 

Diskussion, ob es für Erwachsene überhaupt Geldgeschenke braucht. Geschenke von 

Geschäften zu bekommen ist zeitaufwändig und sie sind schwierig aufzuteilen.  

Fazit: Geld für Kinderpreise belassen, Erwachsene auf 0 setzen. 

Statt 1600 € werden nach Korrektur 700 € ohne Gegenstimmen genehmigt 

  

 Biostadt: Uferlos Info- und Probier-Stand, Kosten fürs Backen von Krunchy 

Die Aufteilung der Kosten ist unklar. 

Statt 800 € werden maximal (– 20%) 640 €  ohne Gegenstimmen genehmigt 

 

 Energie und Klima: Finanzierung eines Glücksrads fürs Uferlos in Höhe von 300 € 

(kann auch von anderen Gruppen genutzt werden) 

300 € fürs Uferlos waren schon 2022 genehmigt. Die potentiellen Mehrkosten von ca. 

70 € über 300 € werden ohne Gegenstimmen genehmigt. 

 

 Energie und Klima: OParl-Prüfauftrag an Verwaltung 

Die Stadtverwaltung Freising wird gebeten, bei der darauffolgenden Agenda21- und 

Sozialbeiratssitzung ausführlich über die Einführung eines Rats- und 

Bürgerinformationssystems (RIS) incl. einer OParl-Schnittstelle zu berichten und für eine 

anschließende Diskussion zur Verfügung zu stehen. 

Der inhaltliche Antrag wird einstimmig befürwortet und als Antrag ans Hauptamt geleitet. 

 

 Jugendstadtrat: Förderung einer Klausur 

Es gibt neue Sprecher*innen und viele neue Mitglieder. Bitte, die Referentenkosten und 

Übernachtungskosten zu prüfen. Darüber hinaus sollen weitere Finanzierungsquellen 

geprüft werden. 

Der Agenda-Sozialbeirat befürwortet die Finanzierung der Restkosten einstimmig. 

  

 Menschen mit Behinderung: Förderung eines Infoposters zum Blindenleitsystem 

in der Innenstadt. Aushang in Geschäften geplant, mit einem extra geschaffenen 

Cartoon von Phil Hubbe. Absprache mit Innenstadtkoordinator und Frage nach 

Kostenbeteiligung. 

maximal 750 € einstimmig genehmigt 

 



 Menschen mit Behinderung: Kauf einer mobilen Rollstuhlrampe  

zu Demozwecken für Geschäftsleute und bei Festen. Darüber hinaus soll eine Info-

Broschüre zu Rampen erstellt werden. Diskussion: Agenda-Budget ist der Falsche 

Topf. Darüber hinaus ist auch Pflege und Lagerung sowie Ausleihe zu klären.  

Wird einstimmig befürwortet, diesen Antrag an die Verwaltung weiterzuleiten. 

  

 Menschen mit Behinderung: Kauf eines Alters-Simulations-Anzugs 

dient dazu, die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung erlebbar zu machen. 

Ein Kauf des Anzugs ist kostengünstiger als die Leihgebühr für 2 Veranstaltungen. 

hohe Priorität für die Stadt. Die Anschaffung wird einstimmig befürwortet, 

allerdings nicht aus dem Agenda-Budget. Weiterleitung an die Verwaltung. 

  

 

TOP 4 Neufassung der Verfügung zu Anträgen aus dem Agenda21- und Sozialbeirat 

Siehe auch Anlage: Die Neufassung enthält nun auch die Information der zuständigen 

Referentinnen und Referenten des Stadtrats über die das Ergebnis der Prüfung von Anträgen. 

 

TOP 5 Stand Nachhaltigkeitsausstellung „Wege in die Zukunft“ 

Beteiligte Orgas im Kernteam: Landkreis Bildungsregion, kbw, vhs, Domberg-Akademie, 

Bildungsteam Weltladen, Agenda, Treffpunkt Ehrenamt 

15.10. - 5.11. Führungen für weiterführende Schulen, Ferienprogramm und nachmittags für 

Einzelbesucher.  Öffnungszeiten: Mo-Fr 08:30-19 Uhr, Sa und So: 10 – 19 Uhr (ab 10 Uhr 2 

Aufsichten nötig) 

Eröffnung 15.10. Zusagen Landrat und OB. Das Begleitprogramm wird geplant, weitere 

Vorschläge noch möglich. 

TOP 6 Öffentlichkeitsarbeit, Uferlos 

 Bierfilzl: mindestens 7 Gaststätten würden sie auslegen. Sobald Gelder verfügbar sind, 

sollen Entwürfe gemacht und gedruckt werden. 

 Uferlos: Stand geplant, Größe und Lage noch nicht fix. Im Moment Abfrage bei den 

Interessent*innen zu Ausstattung und Terminwünschen. Voraussetzung für Teilnahme: 

Stand ist in den „gebuchten“ Zeiten besetzt! Weitere Anfragen bitte zügig. Hinweis auf 

Workshop: „Damit ankommt, was ankommen soll – die Kunst sich am Infostand 

wirkungsvoll zu präsentieren“ am 22.3. 

 Aufforderung an die Gruppen, Engagement-Angebote beim Treffpunkt Ehrenamt in die 

Datenbank einzustellen. Bei Fragen an J. Sticksel wenden. Änderungswünsche 

Homepage jederzeit! 

TOP 7 gemeinsame Jahresplanung 

Anregung, bereits bekannte Termine, Aktionen und Aktionswochen frühzeitig in einen 

gemeinsamen Kalender einzutragen und laufen zu aktualisieren. J. Sticksel verschickt an die 

Gruppensprecher*innen den Zugang. 

TOP 8: Termine 

Die Sitzung im zweiten Quartal findet am 24. Mai um 19 Uhr im Raum der Begegnung statt. Als 

Vorschläge für Themen kam bisher:  

 Bildung für Nachhaltige Entwicklung - Als Agenda21 gemeinsam lokal und regional 

handeln oder  

 Nachhaltigkeit - ein Thema für die Agenda21 

 „Wie bringen wir als Agenda21 unsere PS auf die Straße?“  

 Außerdem sind noch Themen aus den Perspektivworkshops offen, z.B. gemeinsame ÖA, 

könnte zum Thema mit den PS. 

 Nachhaltigkeitsziele formulieren und überprüfen – wo stehen wir? 

 IBA-Antrag Bahnhofsareal 



Für die finale Klärung des Themas werden die Agenda-Gruppen aufgefordert, sich bis 
spätestens 17. März zu äußern.  
 

weitere Termine 2023 bitte gleich notieren: 12. Juli und 11. Oktober 
 

TOP 9 Sonstiges 

 Anfrage: Special Olympics im Sommer, ist ein Beitrag der Agenda geplant? Bisher nein. 

Stellvertretender Landrat Robert Wäger ist zuständig, OBA der Lebenshilfe plant das 

Programm. 

 Johannes Sommer hat an einem Hackathon teilgenommen und die Entwicklung der 
Grünflächen im Landkreis Freising in den letzten 5 Jahren untersucht. Die Ergebnisse 
liegen vor, sind allerdings für die Stadt Freising zu ungenau. Deshalb macht er nun weiter 
und untersucht die Entwicklung der Grünflächen im Stadtgebiet. Er würde das in der 
Herbstagenda-Sitzung gerne vorstellen.  

 

 
Protokoll: Johanna Sticksel  
 
Anlage: 
Kurzbericht Migrationsrat 
Kurzbericht Biostadt 
 


